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Selbstfahrerreise in Tansania - Die große Runde
28-tägige Selbstfahrerreise mit Übernachtungen in gehobenen Lodges

Dauer: 28 Tage   Reiseziel: Tansania   Reisethema: Selbstfahrer   Reisecode: TZNA0228   Highlights: ••••   Geheimtipps: ••••

Erleben Sie die große Runde durch Tansania! Von den bekannten Nationalparks im Norden, über die Wildreservate im Süden, an die Traumstrände der Swahiliküste. Dann
geht es in die Usambara-Berge und an den Fuß des Kilimandscharos. Eine Selbstfahrerreise für echte Entdecker – ein Erlebnis ohne Kompromisse!

Reiseverlauf
Tag 1: Anreise nach Tansania
Ihre Reise beginnt in Frankfurt (Main) oder Wien. Von hier geht es über Nacht mit Ethiopian
Airlines und einem kurzen Zwischenstopp in Addis Abeba zum Flughafen Kilimandscharo.

Flug: Ethiopian Airlines

Tag 2: Ankunft in Moshi
„Karibu“ – Willkommen in Tansania! Sie werden von uns am Flughafen begrüßt und zu Ihrer
Unterkunft in Moshi gefahren. Hier können Sie sich vom Flug erholen und am Abend das
Nachtleben der pulsierenden Großstadt entdecken.

Übernachtung: Chanya Lodge (-/-/-)

Tag 3: Fahrtraining im Arusha-Nationalpark
Nach dem Frühstück wird Ihr Mietwagen zum Hotel gebracht. Anschließend fahren Sie mit einem
Guide in den Arusha-Nationalpark, wobei Sie über die Verkehrsregeln in Tansania sowie das
Fahren in Nationalparks und auf schwierigen Strecken unterrichtet werden.

Übernachtung: African View Lodge (F/-/-)

Tag 4: Safari im Lake-Manyara-Nationalpark
Heute entdecken Sie den Lake-Manyara-Nationalpark, welcher auf engstem Raum einen
Artenreichtum bietet, der als einer der größten Afrikas gilt. Bis zum späten Nachmittag können
Sie die Tierwelt im UNESCO-Biosphärenreservat genießen.

Übernachtung: Tarangire Simba Lodge (F/-/A)

Tag 5: Safari im Tarangire-Nationalpark
Im Tarangire treffen Sie nicht nur auf Gnus, Zebras und Antilopen. Besonders am Tarangire-
Fluss können Sie viele Elefanten und Büffel sehen. Auch Raubkatzensichtungen sind hier häufig.
Am Abend fahren Sie weiter zu Ihrer Lodge am Ngorongoro-Krater.

Übernachtung: Karatu Simba Lodge (F/M/A)

Tag 6: Safari im Ngorongoro-Krater
Um dem großen Touristenandrang etwas aus dem Weg zu gehen, sollten Sie heute sehr früh zu
einer Safari in den Ngorongoro-Krater starten. Im Inneren des Kraters finden Sie die höchste
Raubtierdichte Afrikas und entdecken mit etwas Glück auch ein paar Nashörner.

Übernachtung: Karatu Simba Lodge (F/M/A)

Karte

Highlights

Safari abseits der ausgetretenen Pfade
einmalige Kombination aus Nord- und Südtour
Traumhafter Strandurlaub

Inklusivleistungen

Privatreise
internationale Flüge mit Ethiopian Airlines (Economy Class)
ab Frankfurt (Main) oder Wien
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Tag 7: Karatu - Dodoma
Auf dem Weg nach Dodoma sollten Sie auf jeden Fall bei den interessanten Felsmalereien in
Kondoa halten. Heute übernachten Sie auf einem tansanischen Weingut.

Übernachtung: Domiya Estate (F/M/-)

Tag 8 & 9: Begegnung in Iringa
Vorbei am Mtera-Damm fahren Sie nach Iringa. Die charmante Regionalhauptstadt lockt mit
interessanten und authentischen Einblicken. Zu empfehlen ist ein Besuch der alten deutschen
Markthalle und die Neema Crafts Behindertenkooperative.

Übernachtung: Iringa Sunset Hotel (F/-/-)

Tag 10 & 11: Safari im Ruaha-Nationalpark
Entdecken Sie den Tierreichtum des Ruaha, darunter Elefanten, Löwen, Leoparden und mit
Glück auch Geparden. Ihre Lodge liegt direkt am Ruaha-Fluss und bietet auch abends tolle
Beobachtungsmöglichkeiten. Genießen Sie die Wildnis fern der großen Touristenströme.

Übernachtung: Ruaha River Lodge (F/M/A)

Tag 12 & 13: Mafinga
Nach einer letzten Pirschfahrt verlassen Sie den Ruaha und fahren zurück ins Hochland. Hier
finden Sie ein touristisch kaum berührtes Tansania mit äußerst gastfreundlichen Bewohnern.
Besonders empfehlenswert ist ein Zwischenstopp an der Isimila-Schlucht. Der durch Erosion
entstandene Canyon ist von bizarren Felssäulen geprägt. Außerdem wurden hier 275.000 Jahre
alte Steinwerkzeuge gefunden, die in einem kleinen Museum ausgestellt sind. Von hier ist es nur
noch eine kurze Fahrt bis zur Kisolanza Farm. Entdecken Sie am nächsten Tag bei einem
Spaziergang die Farm auf eigene Faust - unzählige Vogelarten können hier gesichtet werden.
Alternativ können Sie sich im hauseigenen Spa verwöhnen lassen oder fahren mit dem Auto
nach Mafinga und besuchen den lokalen Markt. Am Abend kehren Sie im Restaurant ein und
genießen im Schein der Öllampe ein vorzügliches Abendessen.

Ca. 160 km - 3 Stunden

Übernachtung: Kisolanza - The Old Farm House (F/M/A)

Tag 14: Wanderung in den Udzungwa-Bergen
Heute machen Sie sich am besten recht früh auf den Weg, damit Sie ohne viel Verkehr durch die
Ruaha-Schlucht und das Baobab-Valley fahren können: Genießen Sie einmalige Ausblicke auf
einer Straße, die am blanken Fels entlang gebaut wurde. Am Nachmittag können Sie einen
Spaziergang durch den Ort Man’gula machen.

Ca. 300 km - 6 Stunden

Übernachtung: Hondo Hondo - Udzungwa Forest Camp (F/M/A)

Tag 15: Safari im Mikumi-Nationalpark
Im nördlichen Teil des Mikumi-Nationalparks werden neben Herden von Zebras, Giraffen,
Elefanten und Büffeln regelmäßig Raubkatzen entdeckt. Ihre Lodge liegt auf einem Hügel mit
tollem Überblick über die Landschaft und die Umgebung des Parks.

Übernachtung: Stanley's Kopje Tented Camp (F/M/A)

Tag 16 & 17: Koloniale Spuren in Bagamoyo
In der Küstenstadt Bagamoyo, ehemals deutsche Kolonialhauptstadt sind die kolonialen und
arabischen Einflüsse noch deutlich erkennbar. Im Missionsmuseum erfahren Sie mehr über die
Geschichte des Ortes. Interessant ist auch ein Abstecher zur örtlichen Hochschule für Kunst und
Musik.

Übernachtung: Firefly Bagamoyo (F/-/-)

Tag 18 & 19: Entspannen in Kijongo
Auf dem Weg nach Kijongo bietet sich ein Abstecher in den Saadani-Nationalpark an. In Kijongo
können Sie im Indischen Ozean schnorchelnd Schildkröten, Zebrafische und bunte Korallen
entdecken oder auf dem Pangani-Fluss Krokodile und Nilpferde beobachten. Je nach Saison
schlüpfen am Strand Meeresschildkröten – ein echtes Highlight!

Übernachtung: Kijongo Bay (F/M/A)

Tag 20 - 22: Aktiv in den Usambara-Bergen
Heute geht es in die malerischen Usambara-Berge, deren Einwohner für ihre Gastfreundschaft
bekannt sind. Erkunden Sie Lushoto und die Usambara-Berge zu Fuß oder mit dem Fahrrad.
Viele interessante Orte und phänomenale Panoramen warten hier auf Sie.

Übernachtung Tag 20 + 21: Mambo View Point Eco Lodge (F/-/A)
Übernachtung Tag 22: Lawns Hotel (F/-/-)

alle Transportleistungen ab/bis Flughafen Kilimandscharo
Mietwagen laut Reiseplan (Pick-Up mit Doppelkabine und
Allrad) inkl. Silber-Versicherung
eintägiges Fahrtraining mit Guide
alle Übernachtungen wie im Reiseplan beschrieben oder
gleichwertig
einzelne Aktivtäten können in Kleingruppen von maximal 6
Personen durchgeführt werden
Verpflegung laut Reiseplan (F=Frühstück /
M=Mittagessen/Picknick / A=Abendessen)
alle Transportleistungen ab Flughafen Kilimandscharo /
bis Flughafen Dar-es-Salaam
AMREF Flying Doctors Monatsmitgliedschaft
Reisesicherungsschein
Kompensation aller CO2-Emissionen

Zusätzliche Entgelte / nicht enthalten:
Visa-Gebühren, Treibstoff, Nationalparkgebühren (bei
Safaribesuchen wie beschrieben ca. 790 USD p.P. und 413 USD
pro Fahrzeug), Dinge des persönlichen Bedarfs, nicht genannte
Mahlzeiten & Getränke, Trinkgelder, zusätzliche & optionale
Aktivitäten, Reiseversicherung

Flug

Hin- und Rückfluge in der Ethiopian Airlines Economy Class ab
Frankfurt (Main) oder Wien sind im Reisepreis inkludiert.
Alternativ sind D/A/CH-Zubringerflüge gegen Aufpreis
möglich.

Nachhaltigkeit

Auf einer Reise in Tansania inkl. Flug haben Sie eine
durchschnittliche Klimawirkung von etwa 4.025 kg CO2 pro
Person, darin sind neben dem reinen CO2 auch weitere
Emission integriert. Die Kompensation dieser Menge in
Zusammenarbeit mit Atmosfair ist bereits in den
Reiseleistungen enthalten. Den Anteil des Landprogramms
berechnen wir dabei pauschal mit 1430 kg CO2, aufgrund der
unterschiedlichsten Einflüsse auf die Klimawirkung während
Ihrer Reise sind Individualwerte kaum zu messen. Mehr Infos
zur Nachhaltikeit bei Akwaba Afrika gibt es hier.
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Tag 23 & 24: Am Fuße des Kilimandscharos
Sie lassen die Berge hinter sich und fahren an den Fuß des höchsten Berg Afrikas - des
Kilimandscharos. Auf einer familiären Farm können Sie entspannen und am nächsten Tag
werden Sie einen Teil des höchsten Berges in Afrika erklimmen - jedoch nicht zu Fuß, keine
Sorge! Von Ihrer Unterkunft aus begeben Sie sich mit einem Guide bei einer einstündigen
Autofahrt auf eine Höhe von etwa 3.400 m. Einmal am Shira-Plateau angekommen, werden Sie
mit einem unvergesslichen Blick auf den majestätischen Gipfel des Kilimandscharo belohnt.
Während Ihrer Wanderung durchqueren Sie verschiedene Klima- und Vegetationszonen, die
Vielfalt reicht von Steppengebieten über üppige Graslandschaften bis hin zu alpinen
Landschaften. Mit etwas Glück treffen Sie während Ihres Ausfluges auf Elen-Antilopen,
Colobusaffen oder Büffel. Je nach konditioneller Verfassung kann die Wanderung zwischen
anderthalb und sechs Stunden dauern.

ca. 370 km - 7 Stunden

.

Übernachtung: Simba Farm Lodge (F/M/A)

Tag 25 & 26: Abschluss der Reise im Arusha-Nationalpark
Nach dem Frühstück besuchen Sie das Massaidorf Olpopongi. Anschließend fahren Sie zum
Ausgangsort der Reise - in den Arusha-Nationalpark. Seit dem letzten Besuch ist ein knapper
Monat vergangen und Sie haben jede Menge Erfahrung in Tansanias Parks gesammelt. Wie hat
sich Ihre Sicht auf den Park verändert? Als Highlight zum Abschluss der Reise kehren Sie in die
Hatari Lodge ein. Benannt nach dem Hollywoodklassiker “Hatari!“, diente das Anwesen ehemals
als Filmkulisse und Rückzugsort für den Hauptdarsteller Hardy Krüger. Ein Highlight ist die
Hotelterrasse, von der aus Sie die Momella-Ebene überblicken können. Von hier aus sind
regelmäßig Wildtiere zu beobachten, die zusammen mit der traumhaften Umgebung eine
einzigartige Szenerie bilden. Hier lassen Sie die Reise Revue passieren.

Übernachtung: Hatari Lodge (F/-/A)

Tag 27: Heimreise ab Moshi
Wenn die Zeit es zulässt, können Sie am Morgen durch tolle Landschaft zur ehemaligen
Metzgerei von Hardy Krüger, deren alte Mauern aber inzwischen anderweitig genutzt werden.
Dann geht es zum Flughafen, wo Sie Ihren Mietwagen abgeben und Ihren Heimflug antreten.

Flug: Ethiopian Airlines (F/-/-)

Tag 28: Willkommen zu Hause
Wohlbehalten landen am Ausgangspunkt Ihrer Reise. Wir hoffen, Ihnen hat diese
Selbstfahrerreise nach Tansania gefallen und freuen uns darauf, Sie bald wieder auf einer Reise
begrüßen zu dürfen.

Ende der Reise

Preise Privatreisen

Alle Preise verstehen sich in € pro Person inkl. internationale Flüge. Keine Mindestteilnehmerzahl. Abreise täglich möglich.
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